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Truck Bern

Dieses Jahr findet die Truck in Bern am 29. Juni statt. Wie in den letzten
Jahren werden auch dieses Jahr wieder Oldtimer und auch neuere Wagen zu
bewundern sein. Roland Schweizer hat sich anerboten, mit dem L4C Postauto
dorthin zu fahren.
Der Fahrpreis beträgt für Mitglieder Fr. 32.-

Nichtmitglieder Fr. 40.-

Anmelden kann man sich bei Herr A. Kohler
Oldtimer Club Saurer
c/o Saurer AG

9320 Arbon

Abgefahren wird am Morgen um 5" beim Portier Werk 2, die Rückkehr erfolgt
nach "Lust und Laune", aber noch am gleichen Tag. wer von einem anderen Ort
aus mitfahren möchte, der soll sich mit A. Kohler in Verbindung setzen (Tel.
071/46 91 11). Da die Plätze limitiert sind, sollte man sich sofort anmelden.

Brief aus den Anfängen von Saurer

In meiner Sammlung habe ich die Abschrift einer Serie alter Briefe erhalten,
diese Sammlung stammt von einem ehemaligen Saurer-Mitarbeiter, Fritz Kunkel.
Es folgen einige Ausschnitte aus dem Brief von Monteur Carl Höllerl aus
Madrid vom 24. 6. 1910:
Wie Du wissen wirst, bin ich seit einer Woche in Madrid und will nun nicht
versäumen Dir in kürze einige Nachricht zu geben. Hätte es von San Sebastian
aus schon getan, kam aber nie dazu, da ich die ganze Woche über, wie auch
alle Sonntage, an diesem manchmal den ganzen Tag, arbeitete. Auf die
Reparaturen der beiden "Safirwagen" und die herrschenden Verhältnisse dort
will ich nicht weiter zurückkommen, da Du hierüber ohnehin durch die Briefe
im Geschäft informiert bist. Auf alle Fälle war ich froh, als ich letzten
Donnerstag von dort abreisen konnte. 4 Monate hat man mir gleich bei meiner
Ankunft schon prophezeit, lachte aber damals die Leute nur aus, da ich nicht
sogleich den richtigen Einblick in alle Details dieser beiden verdorbenen
Wagen hatte.
Die Bevölkerung habe ich als sehr freundlich und anständig kennen gelernt.
Deren Wohnungen befinden sich meistens im ersten Stock, und um in dieselben
zu gelangen, hat man zuerst die darunterliegenden Kuh- und Schweineställe zu
passieren, wo übrigens alle anderen Haustiere noch untergebracht sind. Von da
aus auf einer Leiter oben in der Wohnung angekommen, kann man sich vorstellen
wie es riecht.
In Pamplona sind die Kirchen und Klostertürme so zahlreich wie die
Fabrikkamine in Westphalen.
In der spanischen Sprache konnte ich in San Sebastian keine grossen
Fortschritte machen, da die Leute in der Garage und im Hotel Französisch
sprachen. Seit ich aber von der Schweiz fort bin, habe ich kein einziges
deutsches Wort mehr gehört noch gesprochen. Nun warte ich in Madrid immer
noch auf die Ankunft der beiden zu reparierenden 16-Pf Wagen, welche, wie bei
meiner Ankunft geheissen, in 1 oder 2 Tagen hätten eintreffen sollen. Wie es
scheint, haben die Leute immer Probleme mit dem ausschmelzen der Lager.
Hierüber und den allgemeinen Zustand der zwei Wagen werde ich, sobald ich sie
gefahren, näher berichten, da im weiteren keine Saurer-Wagen hier sind, so
habe ich dessen ungeachtet keine Zeit verloren und Madrid und dessen
Sehenswürdigkeiten etwas näher betrachtet; finde die Stadt sehr hübsch,



jedoch viel schöner und interessanter noch die Frauenzimmer hier, Du wirst
daher begreifen, dass es ganz schwierig ist, der Versuchung in solch heisser
Gegend zu widerstehen.
Vergangenen Sonntag habe ich auch einem Stierkampf in der grossen Arena von
Madrid beigewohnt, zu den Osterfeiertagen einem solchen in San Sebastian, es
wurden da jedesmal im Zeitraum von zwei Stunden sechs Stiere getötet und etwa
noch einmal soviele Pferde. Es ist ein barbarisches Schauspiel und gefällt
mir und den meisten Ausländern nicht.
Das Defilee der Stierkämpfer vor Beginn desselben und der Gesamtanblick der
mit etwa 16 bis 18000 Menschen gefüllten Arena finde ich viel schöner und
imposanter als die Aufführung selbst.

C.H.

Neumitglieder

Während den letzten zwei Monaten hat sich die Mitgliederzahl stärker als
sonst vergrössert. Da jetzt 8 Mitglieder dazugekommen sind, sind wir jetzt
202. Wir haben die 200-er Marke wie im voraus vermutet durchbrochen. Ich
freue mich am Interesse und möchte die Neumitglieder herzlich begrüssen. Die
Anlaufstelle für Neumitglieder: Frau Emele (Tel.071/46 91 11).
Unsere neuen Mitglieder:

Urs Eugster Tobel 86 9405 Wienacht-Tobel

Marc Frei Schafmattstr. 25 3123 Belp

Margrit Frischknecht Schneebergstr. 54 9000 St.Gallen

Christian Giger Dorfstr. 7 9305 Berg

Stephan Halter Seemattweg 3 6403 Küsnacht

Otto Mantel Aadorferstr. 8353 Elgg

Alfred Morger Moorschwand 8815 Horgenberg

Rolf Valentin Kornfeldstr. 12 9320 Arbon

Ich möchte alle Neumitglieder einladen, einmal am Mittwochabend in Arbon
vorbeizuschauen. Normalerweise sind wir im Werk 2, der Portier weiss näheres,
die beste Auskunft kann jedoch M.Bodmer (Tel.071/46 91 11) geben.
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